
Marktübersicht & Funktionsweise 

Die einfachen, unverstellbaren Plas-
tik-Testlungen sind die bekanntesten 
auf dem Markt. Mit diesen einfachen 
Lungen ohne Verstellmöglichkeiten 
kann ein simpler Funktionscheck am 
Beatmungsgerät durchgeführt wer-
den. Viele Hersteller von Beatmungs-
geräten empfehlen für das seriöse 
Testen ihrer Geräte jedoch eine ver-
stellbare Lunge - insbesondere natür-
lich für den Einsatz in der Kinderbeat-
mung und der Neonatologie.

Einstellbare Testlungen

Auf dem Markt sind verschiedene 
verstellbare Lungen mit unterschied-
lichen Eigenschaften erhältlich. Dazu 
gehören die Testlungen mit Trapez-
Ständer, die seit ca. dreissig Jahren 
unverändert hergestellt werden. Bei 
anderen verstellbaren Testlungen wird 
die Compliance über unterschiedlich 
starke Federn eingestellt.

Durch eine völlig neuartige Lösung 
für die variable Compliance wird bei 
der SmartLung von imtmedical eine 
äusserst kompakte und leichte Bau-
weise erzielt. Dies bringt im täglichen 

Fluss, Druck und Volumen bei volumenkontrollierter Beatmung 

(Resistance von 5 auf 50)

Fluss, Druck und Volumen bei druckkontrollierter Beatmung 

(Compliance von 15 auf 30) 
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Merkmale einer einstellbaren Testlunge

Eine gute Testlunge erlaubt eine Veränderung der Resistance (Atem-
widerstand) im Bereich von 5 mbar/l/s bis 200 mbar/l/s. Die Compli-
ance (Härte der Lunge) muss je nach Einsatzzweck zwischen 1ml/mbar 
und 30 ml/mbar verstellt werden können. Ausserdem sollte sie über ein 
einstellbares Leck verfügen, um undichte Schläuche, Maskenlecks und 
falsches Anschliessen simulieren zu können. 

Wie reagiert ein Arzt oder Anästhesist, wenn das 

Beatmungsgerät das geforderte Volumen nicht 

applizieren kann? Sieht er, dass die Resistance 

gross ist und er daher den Druck erhöhen muss? 

Solche und ähnliche Situationen können in Trai-

nings mit den Beatmungsgeräten nur simuliert 

werden, wenn die Testlunge sich den Gegeben-

heiten anpassen kann. 

Einsatz eine grosse Erleichterung. 
Die SmartLung ist ausserdem deut-
lich günstiger in der Anschaffung 
und stellt damit eine interessante 
Alternative dar. Im High-End Bereich 
siedeln sich Lungen an, die nebst 
den einstellbaren Parametern auch 
die Möglichkeit anbieten, Messgrös-
sen aufzunehmen. Ein ähnlicher Leis-
tungsausweis kann erzielt werden, 
wenn die Prüfl ungen von imtmedical 
mit dem FlowAnalyser kombiniert 
werden.

Simulation unterschiedlicher 

Patientenzustände

Alle Prüfungen, deren Funktionen 
über einen einfachen Funktionscheck 
hinausgehen, erfordern eine Lunge 
mit verstellbaren Compliance- und 
Resistance-Werten. Nur so kann 
überprüft werden, wie das Beat-
mungsgerät auf Änderung des Pati-
entenzustandes reagiert. Die Fluss- 
Druck- und Volumenkurven in der 
Abbildung zeigen sehr deutlich, was 
sich alles verändert, wenn z.B. die 
Compliance von 15 auf 30 ml/mbar 
erhöht wird.

Viele einfache und verstellbare Prüfl ungen werden schon seit Jahrzehnten in 
unveränderter Form auf dem Markt angeboten. Mit einer Marktübersicht zei-
gen wir Ihnen deren Vor- und Nachteile und die Einsatzbereiche auf. Dadurch 
ermöglichen wir Ihnen einen Einblick in die interessante Testlungen-Welt.
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